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Evaluation August 2018 – zusammenfassende Beurteilung 

Im August 2018 besuchte ein Team der Fachstelle für Schulevaluation des Amts für 

Volksschule die Primarschule Frasnacht. Dabei nahm es Einblick in den Unterricht, 

studierte Dokumente und befragte Schulbehörde, Schulleitung, Lehrpersonen, 

Schülerinnen und Schüler sowie Eltern beziehungsweise Erziehungsberechtigte 

schriftlich und mündlich. Das Evaluationsteam wertete anschliessend alle diese 

Informationen sorgfältig aus und erstellte einen ausführlichen Evaluationsbericht. 

Dieser kann wie folgt zusammengefasst werden:  

Die Primarschule Frasnacht sieht sich als kleine, familiäre Schule mit kurzen Wegen 

und offenen Türen. Sie legt erfolgreich Wert auf eine konstruktive und vertrauensvolle 

Zusammenarbeit aller Beteiligten und auf eine gute Infrastruktur. Sie bietet 

Schülerinnen und Schülern eine umsichtige Förderung, die sich möglichst flexibel 

nach aktuellen Bedürfnissen richtet. 

Die Verantwortlichen orientieren sich in der Schulführung am Leitbild. Im Zentrum 

stehen die Anliegen, die Schulqualität permanent weiterzuentwickeln und den 

Schülerinnen und Schülern eine moderne Infrastruktur zu bieten. 

Die Schulleitung führt die Schulentwicklung pragmatisch und gut strukturiert.  

Die Schulqualität wird schulintern regelmässig reflektiert. Der Einbezug der Sicht von 

Schülerinnen und Schülern sowie teilweise auch von Eltern ist ausbaubar.  

Die interne Organisation gelingt sehr gut. Alle Beteiligten leisten durch ihre 

Einsatzbereitschaft einen wirkungsvollen Beitrag dazu.  

Die Schülerinnen und Schüler fühlen sich an der Schule grossmehrheitlich wohl. Werte 

prägen das Schulklima stärker als geltende Regeln. Erkennbar sind ein gegenseitig 

respektvoller Umgang und eine konstruktive Konfliktlösung. 

Die Schule setzt ihren Anspruch, Eltern beziehungsweise Erziehungsberechtigte als 

Kunden zu betrachten, durch transparente und umfassende Information sowie 

offene Türen erfolgreich in die Praxis um. Mit der Elternresonanzgruppe wurde ein 

sinnvoller Einbezug der Eltern initiiert. 

Im Bereich Unterricht pflegen Lehrpersonen eine projektbezogene Zusammenarbeit 

und treffen verschiedene Absprachen, die weitgehend auf Freiwilligkeit beruhen.  

Hinsichtlich der Einführung des Lehrplans Volksschule Thurgau erfolgt eine 

gewinnbringende Zusammenarbeit der Primarschulen Frasnacht, Roggwil und 

Stachen. Planung und Umsetzung von Massnahmen zur Einführung des Lehrplans 

Volksschule Thurgau erfolgten bis anhin vorbildlich. 

Der besuchte Unterricht war grundsätzlich von guter Qualität. Eine Stärke stellte das 

Lernklima dar.  

 

 

  


